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Damen Bezirksklasse Gr. 2

TSV 1963 Arzell : TTF 1956 Niederbieber 
Sonntag, 28.04.2024, 12:30 Uhr

Sieg für den TSV 1963 Arzell

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des TSV 1963 Arzell am vergangenen Sonntag in
der Damen Bezirksklasse Gr. 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt
im 18. Saisonspiel des Heimteams erzielte Irina Schreiber, die mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spielerinnen um Spitzenspielerin Nadine Volkemer nun 16 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In toller Verfassung
präsentierten sich Selmani / Litzka im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Fleck / Kempf. Auf dem falschen Fuß erwischten Volkemer /
Schreiber ihre Gegnerinnen Kempf / Fröhlich beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Nadine Volkemer ihr Einzel gegen Luisa Fleck noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2.
Enesa Selmani hatte gegen Lotta Kempf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wiederum wenig Probleme. Irina Schreiber gelang es, Tessa Kempf im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim
folgenden 11:8, 11:4, 12:10 gegen Clarissa Fröhlich fand Yasmin Litzka von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Nadine Volkemer Lotta Kempf in fünf Sätzen. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Enesa Selmani und Luisa Fleck aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt
neben dem Verlauf des mit 9:11 von Selmani verlorenen finalen Satzes vor allem auch der vierte
Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und von Fleck mit 18:20 gewonnen wurde. Recht kurzen
Prozess machte dann Irina Schreiber beim 3:0 mit Clarissa Fröhlich. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nicht so gut lief es wiederum für
Yasmin Litzka beim 9:11, 7:11, 7:11 gegen Tessa Kempf, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 32 Siege und 8 Niederlagen für
Kempf aus. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV 1963 Arzell verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1963 Arzell die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 32:4 bei 16 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF 1956 Niederbieber erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1963 Arzell

Doppel: Selmani / Litzka 0:1, Volkemer / Schreiber 1:0 
Einzel: N. Volkemer 1:1, E. Selmani 1:1, I. Schreiber 2:0, Y. Litzka 1:1 

 TTF 1956 Niederbieber
Doppel: Fleck / Kempf 1:0, Kempf / Fröhlich 0:1 
Einzel: L. Fleck 2:0, L. Kempf 0:2, T. Kempf 1:1, C. Fröhlich 0:2
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